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Einleiung
Die sichere Gesalung und Durchührung einer Veransalung muss im Ineresse aller Beeiligen sein. Eine
konnuierliche und rühzeige Absmmung zwischen sämlichen Beeiligen is unumgänglich, um
Veransalungen sicher zu gesalen. Folglich is es von großer Bedeuung, dass der Veransaler
wesenliche Veränderungen kommunizier, um eine reibungslose Koordinaon zu gewährleisen. Dieses
Formular is darau ausgeriche, Veransalungsormae zu beweren, die nich in den Gelungsbereich
der MVSätVO allen und die weder ein eigensändiges Sicherheiskonzep erordern noch mehr als 5.000
Besucher erwaren. Der Bewerungsbogen kann Veransaler und Behörden unersüzen, eine individuelle
Prüung vorzunehmen, ob ein separaes Sicherheiskonzep ür die Veransalung erorderlich is.

Inormaonen zu Genehmigungen
1. Die baurechliche Einsuung der geplanen Veransalung ismi der zusändigen Behörde

(Bauausich) abzusmmen. Uner Umsänden is ein baurechliches Genehmigungsverahren
erorderlich. Fliegenden Bauen (Bühnen, Zele, Tribünen, …) bedüren ggs. einer Anzeige und
eine Gebrauchsabnahme.

2. Weiere Genehmigungen können gg. nowendig sein. Wie zum Beispiel:
a. Sondernuzung: von öenlichen Sraßen, Wegen, Pläzen und Grünanlagen
b. Immissionsschuz: Einsaz von Beschallungsanlagen und weiere Lärmquellen
c. Gasronomie: gassätenrechliche Genehmigung
d. Sraßenverkehr, Parkpläze, Einbahnsraßen, Haleverboe und/ oder Sraßensperren

Die Frisen zur Beanragung dieser Genehmigungen sind zu beachen.

Ergänzende Pläne & Unerlagen
1. Zum besseren Versändnis können olgend Dokumene erorderlich sein:

a. Lageplan des Veransalungsgelände
b. Sreckenührung von Fesumzügen
c. Vorhandene Brandschuz- und Sicherheiskonzepe
d. Fluch- und Retungswege
e. Nuzungsberechgung ür die Örlichkei
. Programmablau
g. Sondernuzung ür Plakaerungen
h. …

Inormaonen zum DSGB
Der Deusche Säde- und Gemeindebund (DSGB) verrit die Belange der deuschen Säde und
Gemeinden au regionaler, naonaler und europäischer Ebene. Über den DSGB sind 11.000 große,
mitlere und kleine Kommunen durch 17 Migliedsverbände organisier und mieinander verbunden. Er
agier unabhängig von polischen Pareien und erhäl keine nanzielle Unersüzung seiens des Saaes.
Die Zusammensezung der Gremien riche sich nach dem Ergebnis der Wahlen au kommunaler Ebene
und behandel Themen, die die Bürgerinnen und Bürger vor Or bewegen. www.dsgb.de/ | dsgb@dsgb.de

Inormaonen zur AGVS
Die Arbeisgruppe Veransalungssicherhei beschäfig sich sei Jahren mi Fragesellungen zur Sicherhei
von Besuchern bei Veransalungen. Sie verseh sich als Beirag zum Bevölkerungsschuz und wird durch
einen losen Zusammenschluss von Einzelpersonen, Verbänden, Organisaonen und Parnern
geragen und durch das Insu ür Retungsingenieurwesen und Geahrenabwehr der Technischen
Hochschule Köln bereu. Hinweise und Anregungen zu möglichen Anpassungen richen Sie bite an:
Chrisan A. Buschho chrisan.buschho@h-koeln.de

Hinweise zur Nuzung
Dieser Erassungsbogen wurde mi größer Sorgal ersell, erheb aber keinen Anspruch au Vollsändigkei und Richgkei. Es is als
Checklise zu versehen und soll nur eine Anregung bieen, wie die ypischen Rahmenbedingungen einer Veransalung erass werden
können. Er soll die Verwender bei der sorgälgen eigenveranworlichen Prüung unersüzen. Mi Blick au die Heerogeniä bzw.
regionalen Besonderheien von Veransalungen kann der Erassungsbogen auch nich als Hafungsmaßsab ür evenuelle

Pichverlezungen versanden werden.
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Beschreibung des Veransalungsormas
Es is erorderlich, die nacholgenden Inormaonen so zu präseneren, dass eine exerne Parei, die nich in die Planung involvier is,
die Rahmenbedingungen überprüen und nachvollziehen kann. Zusäzliche Inormaonen können separa hinzugeüg werden. Dazu
muss die Veransalung beschrieben werden. Diese kann geselliger, kulureller, künslerischer, polischer, sporlicher, erzieherischer,
unerhalender, wirschaflicher oder anderer Ar sein.

01 Bezeichnung und allgemeine Beschreibung:

02 Veransalungsor:___________________________________________________________________

Sraße: PLZ: Or:

03 Bauliche Gegebenheien:
03.01 Veransalung im Freien

(urbaner öenlicher Raum, Sraßen, Pläze, Sporsäten, Freilichbühnen, … )

[ ] ja
[ ] nein

genehmige Versammlungssäte [ ] ja
[ ] nein

03.02 Veransalung in geschlossenen Räumen
(Sadhalle, Theaer, Kino, Kirchen, Mehrzweckhallen, Beriebssäten, Sporsäten, …)

[ ] ja
[ ] nein

genehmige Versammlungssäte [ ] ja
[ ] nein

03.03 Prüung einer evl. Nuzungsänderung der baulichen Gegebenhei [ ] ja
[ ] nein

04 Zeien:
An welchen Tagen und zu welchen Zeien nden Maßnahmen ür die Veransalung sat:

04.01 Auau: von bis

04.02 Proben: von bis

04.03 Veransalung: von bis

04.04 Abbau: von bis

05 Veransaler/ in (Anragseller):
05.01

Firma:

05.02
Name: Vorname: Gebursdaen:

Sraße: PLZ: Or:

05.03
Teleon: Mobilunk: E-Mail:

06 Veranworliche Personen während der Veransalung:
Für die Dauer der Veransalung muss eine enscheidungsbeuge und jederzei geschäfsähige Person
(Veransalungsleiung) mi einer Verreung benann werden:

06.01
Name: Vorname: Gebursdaen:

Sraße: PLZ: Or:

06.02
Teleon: Mobilunk: E-Mail:

06.03
Anwesenhei: von bis

06.04
geschäfsähige Verreung: Name: Vorname:

7 Besuchersrukur/ Besucherzahl
Es müssen in erser Linie quanave Angaben zu den Besuchern gemach werden. Eine gleichberechge Teilhabe muss sichergesell
werden.

07.01 Kinder (bis 16 Jahre): [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

07.02 Jugendliche (uner 18 Jahre): [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

07.03 Erwachsene (über 18 Jahre): [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

07.04 Besondere schuzbedürfige Personengruppen: [ ] ja
[ ] nein
Anzahl: ____________________________

Zeipunk:__________________________
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Besuchersicherhei
Je nach Ar- und Umang der Veransalung sind ür die Beureilung der Besuchersicherhei olgende Angaben zum Brandschuz, zu den

Fluch- und Retungswegen, dem Ordnungs- und Sicherheisdiens und dem Saniäsdiens erorderlich.

08 Brandschuz

08.01 Feuergeährliche Handlungen und/ oder Pyroechnik: [ ] ja
[ ] nein

Beschreibung der geplanen euergeährliche Handlungen is als Anlage beizuügen.

08.02 Berieb von gasberiebenen Feuersellen:
(z.B. Grill, Heizgeräe, ec.)

[ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

08.03 Feuerlöscher: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

08.04 Brandschuzkonzep: [ ] ja
[ ] nein

08.05 Brandsicherheiswache: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

Ansprechparner/ Ansprechparnerin:
Name:_____________________________

Qualikaon der Brandsicherheiswache:
___________________________________

09 Fluch- und Retungswege

09.01 Plan mi Lage, Führung, Länge und Breie: [ ] ja
[ ] nein

09.02 Anahrswege ür Feuerwehr und Retungsdiens [ ] ja
[ ] nein

09.03 Ausell- und Bewegungsächen ür Feuerwehr und Retungsdiens [ ] ja
[ ] nein

10 Ordnungs- und Sicherheisdiens

10.01 ehrenamlicher Ordnungsdiens: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

10.02 Ansprechparner/ Ansprechparnerin:
Name:

10.03 gewerblicher Sicherheisdiens: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

10.04 Ansprechparner/ Ansprechparnerin:
Name:

11 Ers Heler/ Saniäsdiens

11.01 Saniäsdiens: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:__________

Diensleiser des Saniäsdiens:
Bezeichnung:

11.02 Ansprechparner/ Ansprechparnerin:
Name:

11.03 Beschreibung der Aussatung und Qualikaon:



Erassungsbogen ür Veransalungen

Nuzung zur reien Verwendung. Änderungen sind jederzeimöglich. - Sand: 17.06.24 4

Weiere Angaben

12 Veransalungshafpichversicherung
Es müssen plausible Angaben zur Absicherung der Veransalung gemach werden (Nachweis der Police durch den Versicherer):

Deckungssummen je Versicherungsall

12.01 Sachschaden: _________________ TSD €

12.02 Personenschaden: _________________ TSD €

12.03 Jahreshöchsleisung (Schadensmaximierung): _________________ Fakor

13 Sraßensperrung und Verkehrswege
Für die Erreichbarkei der Veransalung und die Führung der Besucher müssen olgende Angaben gemach werden:

13.01 Beschreibung der An- und Abreise (individuell, ÖPNV, …):

13.02 Sraßensperrung: [ ] ja
[ ] nein

13.03 verkehrsrechliche Anordnungen (z. B. Haleverboe): [ ] ja
[ ] nein

13.04 Parkpläze PKW: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:

13.05 Absellpläze Fahrräder: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:

13.06 Rollsuhlahrerpläze: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:

13.07 Ausreichende Sellächen ür Gehhilen: [ ] ja
[ ] nein

Anzahl:

14 Gasronomie
Die Angaben zur Verpegung (Speisen und Geränke) der Besucher sind allgemein zu machen:

14.01 Anlieerung erger Speisen: [ ] ja
[ ] nein

14.02 Ausgabe und Zubereiung von Speisen und/ oder Geränken: [ ] ja
[ ] nein

14.03 Selbsbedienung: [ ] ja
[ ] nein

14.04 Alkoholausschank: [ ] ja
[ ] nein

Alkoholausschank mi Spiriuosen: [ ] ja
[ ] nein

14.05 Gassätengesatung:
von bis

14.06 Konzessionen nach Gassätenrech:
Name:

15 Toiletenanlagen

15.01 Anzahl:
M ________ W________ D ________

15.02 Ar:
[__] saonär [__] mobil [__] barriererei

16 Veransalungsechnik

16.01 Beschallung:
von bis

16.02 Beschreibung der Lärmschuzmaßnahmen (Ausrichung, Pegelmessung, …):

16.03 Beleuchung/ Showlaser im Außenbereich (Blendgeahr): [ ] ja
[ ] nein

16.04 Energieversorgung:
[__] Nezversorger [__] Aggrega

16.05 Sandsicherhei ür Auauen: [ ] ja
[ ] nein


